
Die Berichte im Vorfeld des heutigen Bund‐Länder‐Treffens müssen für Selbständige, für Einzelhändler, Künstler und 
Arbeitnehmer in der Touristikbranche ein Schlag in die Magengrube sein! 
Anscheinend plant Bundeskanzlerin Merkel eine Rücknahme der Lockerungen und sogar eine Verschärfung der 
Maßnahmen. 
 
Eine Verlängerung des Lockdowns wird unserer Wirtschaft weiter schweren Schaden zufügen. 
Der epidemiologische Nutzen ist im Vergleich zu den Schäden, die er anrichtet winzig und diese Verschärfungen 
daher unverhältnismäßig und durch nichts zu rechtfertigen! 
Sollten die Berichte stimmen, dann plant man sogar eine Ausgangssperre von abends bis fünf Uhr morgens. 
Das wäre eine weitere Missachtung unserer Grundrechte, die kaum eine Auswirkung auf das Infektionsgeschehen 
haben würde und darum Verfassungswidrig wäre! 
Zu dieser Tageszeit sind ohnehin kaum Leute unterwegs‐ wo sollten Sie auch hin? Die Gastronomie ist geschlossen. 
 
Ich empfinde es als Machtdemonstration des Staates. Man will wohl sehen, wie weit man gehen kann, bis sich 
nennenswerter Widerstand formiert. 
Leute, die im Auto unterwegs sind, gefährden niemanden. 
Leute, die sich an der frischen Luft bewegen, gefährden ebenfalls niemanden und werden auch so gut wie nie 
infiziert. Dies ist mittlerweile nachgewiesen. 
Eine Ausgangssperre wäre also ein‐ auf das Infektionsgeschehen bezogen‐ sinnloser Angriff auf unsere freie 
Gesellschaft! 
Mich ärgert es persönlich, was sich dieser Staat mittlerweile erdreistet sich herausnehmen zu können! Es ist eine 
Frechheit! Wir sind keine Untertanen, sondern freie Bürger! 
 
Den Sommer hat man nicht genutzt, um eine sinnvolle Strategie zu entwickeln. Nicht einmal Schnelltests hat man 
bestellt. Bei den freiwilligen Impfungen hinken wir anderen Ländern weit abgeschlagen hinterher. 
 
Die Verantwortlichen haben grandios dabei versagt, die wirklich gefährdeten Gruppen zu schützen! 
Viele haben sich bei der Beschaffung von Schutzmaterial und Schnelltest zudem persönlich bereichert!  
Während Alte und geschwächte Personen in den Pflegeheimen gestorben sind, haben die unfähigen 
Verantwortlichen, besonders in der CDU, sich die Taschen vollgestopft! 
 
In ihrer ganzen Hilflosigkeit greifen die Regierenden nun‐ wieder einmal‐ zu dem einzigen, was ihnen einfällt: Bürger 
in den Hausarrest schicken, die Wirtschaft zusperren, Kinder in den Schulen mit Masken drangsalieren. 
Demonstrationen werden verboten und freie Bürger, die ihren Unmut auf die Straße bringen, beschimpft und 
kriminalisiert. 
Während man nun massenhaft gesunde Menschen ohne Symptome testet, wundert man sich über eine steigende 
Zahl von Infektionen. Könnte dies vielleicht an der Messungenauigkeit liegen? (Dass es keine asymptomatischen 
Infektionswege gibt, hat derweil bereits im Dezember eine Studie aus dem chinesischen Wuhan gezeigt.) 
 
Es ist zum Verzweifeln! Anscheinend können diesen Spuk nur die Bürger gegen den Willen der Regierung beenden! 
Der Lockdown muss beendet werden! Es braucht endlich eine sinnvolle Strategie, die Bewohner in den Pflegeheimen 
zu schützen! Der Krisenmodus ist völlig überzogen und daher sollten alle Verantwortlichen geschlossen 
zurücktreten! 
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